
 

Vorbemerkungen

Geregelte Strahlpumpen sind Regelventile mit einem Motorantrieb zum Beimischen und Umwälzen 
von Heizwasser. Diese Ventile werden hauptsächlich in der Gebäudetechnik und in industriellen 
Anlagen genutzt. Ein Einsatz in fernwärmeversorgten Hausanlagen ist in den meisten Fällen mög-
lich und kann aufgrund der systembedingten Besonderheiten eine Alternative zu konventionellen 
Anlagen (Beimischschaltung, Drosselschaltung) sein.

Ziel dieses Merkblattes ist es die Technik von Strahlpumpen leicht verständlich darzustellen. Ne-
ben den technischen Grundlagen enthält der Hinweis Informationen über Einsatzmöglichkeiten, 
Auslegung und Betriebsverhalten von geregelten Strahlpumpen. Vervollständigt wird das Merkblatt 
durch Anlagenschaltbilder aus der Praxis. 

Der Hinweis AGFW FW 517 – August 2003 wurde im Sinne eines besseren Verständnisses redak-
tionell grundlegend überarbeitet. Neben einer geänderten Gliederung wurden Bezüge und Quer-
verweise aktualisiert. Aufgrund der Neuordnung des AGFW-Regelwerks erscheint die überarbeite-
te Fassung als AGFW-Merkblatt. 
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